
Beschlussvorlage  

 
 

I.           B e s c h l u s s v o r l a g e Zu TOP  

 
Abstimmungsergebnis 

mit Mehrheit 
Beratungsfolge Sitzungstermin ö nö 

einst. 
angen. abgel. 

Ja- 
Stimmen 

Nein- 
Stimmen 

1 Stadtrat  31.07.2002 x       
2          
3          

 

Betreff 
Vergütung der Aufsichtsratsvorsitzenden bei städt. Unternehmen 

 
Erläuterung: 
Die Umfrage zur Vergütung für Aufsichtsratsvorsitzende ergab folgendes: 
 
Gremium Vergütung für Aufsichtsratsvorsitzende 
Stadt Erlangen:  
ESTW (Erlanger Stadtwerke) 
GeWoBau (Wohnungsbaugesellschaft) 

Keine (weder für Aufsichtsratsmitglieder noch für Auf-
sichtsratsvorsitzende): Der Erlanger Stadtrat beschloss, 
dass mit der Aufwandsentschädigung für Stadtratsmitglie-
der deren Engagement als Aufsichtsratsmitglieder/-
vorsitzende in städt. Gesellschaften abgegolten ist. 

Stadt Nürnberg:  
Aufsichtsrat EWAG/VAG Mitglieder und Vorsitzende erhalten das gleiche 
WBG Nürnberg der Vorsitzende erhält monatlich 20 € mehr als das norma-

le Mitglied 
Stadt Fürth bisher:  
AR-Infra Keine Sonderregelung für Vorsitzende 
AR-VHS Keine Sonderregelung für Vorsitzende 
AR-WBG Beschluss des Aufsichtsrates vom 22.11.01: der Vorsit-

zende bekommt ab 1.1.2002 monatlich 200 € pauschal  
AR-WBG-Stadeln/Vach Bisher: 615 € pro Jahr pauschal für den Vorsitz 
Verwaltungsrat Klinikum Keine Sonderregelung für Vorsitzende 
 
Es ergeht daher folgender Beschlussvorschlag: 
Der Oberbürgermeister wird beauftragt, in den Gesellschafterversammlungen/Aufsichtsräten der städt. Unter-
nehmen zu beantragen, dass Vorsitzende der Aufsichtsräte/Verwaltungsräte die gleiche Vergütung wie die einfa-
chen Mitglieder (13 € pro angefangener Stunde) erhalten mit folgender Ausnahme: Aufgrund des großen Arbeits-
umfanges wird zugestimmt, dass der WBG-Aufsichtsratsvorsitzende weitere 200 € pro Monat pauschal erhält. 

 
 
 

Finanzielle Auswirkungen: nur mittelbare Auswirkung jährliche Folgelasten 
  nein  ja Gesamtkosten   nein  ja  



Beschlussvorlage  

Veranschlagung im Haushalt 
  nein  ja im  Vwhh Vmhh bei Hst./Budget-Nr.  
wenn nein, Deckungsvorschlag:  

Beteiligte Dienststellen: Zustimmung der 
Käm liegt vor:   RA  RpA  weitere:  ...  

 

II. HOA/ZD3 Zur Versendung mit der Tagesordnung 
III. BMPA/StR   

Fürth, 25.07.2002 
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